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Literatur
SCHAEFER HERMANNj*und WITTMANN OTTO: DER ISTEINER KLOTZ.
Zur Naturgeschichte einer Landschaft am Oberrhein.
Verlag Rombach, Freiburg im Breisgau. 1966, 446 Seiten, 245 Abb.

Als 4. Band der Reihe "Die Natur- und Landschaftsschutzgebiete Baden-
Württembergs" ist diese für uns Basler hochwillkommene Monographie
erschienen. Die Gemeinschaftsarbeit vieler wohlbekannter Naturforscher
liess ein Werk entstehen, das Zeugnis ablegt von einem Reichtum, den es
einst gab und von dem glücklicherweise jetzt noch vieles vorhanden ist.
"Die hingebende Arbeit möchte viele, die Kommenden vor allem, zur
Ehrfurcht vor diesen Schätzen unseres Lebens führen, zur liebenden Versenkung

in die Schönheiten und Seltsamkeiten von Form und Lebensart"
(A. PORTMANN).
Die beiden ersten Kapitel sind der Geologie, Morphologie, Hydrologie der
Umgebung von Istein (O. WITTMANN) und dem Klima (H. von RUDLOFF)
gewidmet.
Einen grösseren Raum beansprucht die Darstellung der reichen Pflanzenwelt,

an deren Erforschung besonders ERWIN und MARIA LITZELMANN,
HERMANN SCHAEFERt sowie der 1963 verstorbene namhafte Basler
Botaniker A. BINZ wesentlich beteiligt waren. Die Beschreibung und Deutung
des Vegetationsbildes richtet sich nicht nur an den rein floristisch Interessierten,

sondern weist mit den pflanzengeographischen und soziologischen
Betrachtungen den Wanderer auf die charakteristischen Unterschiede in
der Vegetationsdecke hin.
Den Entomologen wird das 4. Kapitel über die Tierwelt, besonders über
die Gliederfüssler, interessieren (E. LITZELMANN und H. SCHAEFER).
Das Hauptgewicht wird dabei auf die Schmetterlinge und Käfer gelegt, während

die übrigen Insektenordnungen leider etwas knapp behandelt sind.
Besonders schätzenswert sind die vielen beigegebenen biologischen und
ökologischen Daten. Eine der auffälligsten Formen der Insektenwelt ist
zweifellos die Gottesanbeterin, Mantis religiosa L. Das Auftreten dieser
ausgesprochen südlichen Art hat immer die Aufmerksamkeit auf sich gezogen
und es ist daher ausserordentlich verdienstvoll, das s hier nun einmal die
verschiedenen Fundortsangaben im weiteren Umkreis von Basel bis zum
Jahre 1962 zusammengestellt worden sind.
So wie der Anteil an Elementen aus südeuropäischen Florenreichen in der
Vegetation des Isteiner Klotzen recht hoch ist, zeigt sich auch in der In -
sektenweit ein sehr ähnliches Bild, wie die Zusammenstellung der
tiergeographischen Elemente deutlich vor Augen führt.
Ein 5. und letztes Kapitel spricht endlich vom Natur schütz am Isteiner
Klotz, und das Buch schliesst mit den ausführlichen Orts-, Sach- und
Autorenregistern.

Dr. Fred Keiser
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